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Ziel und Ablauf – Gesamtprozess 3 Veranstaltungen

November 2019 (Ideenschmiede)
Grundinformationen zur Dorfentwicklung und gute Beispiele
Stärken/Schwächen zusammenstellen/ergänzen
Das weitere Vorgehen abstimmen

Februar und März 2020 (zwei Dorfwerkstätten)
Handlungsfelder vertiefen
Strategie definieren

April 2020
Antragstellung Redaktion
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Ende 21:00

Ablauf
Einstieg

Kurze Vorstellung
Einführung in die ländliche Entwicklung
Ergebnisse Fragebogen
Welche Projekte laufen bereits?

Arbeitsphase
Projektideen konkretisieren (unabhängig von DE)
Leitziele für die Handlungsfelder
Strategie

Schlussworte
Redaktionsgruppe
Nächste Schritte

Pause:19:30

Ziel und Ablauf
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·· plan Hc ··  Stadt- und Regionalplanung
Gegründet: 2004

Inhaber: Dipl.-Ing. Architekt, Stadtplaner Ivar Henckel, SRL, AK Nds.
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mensch und region GbR
Gegründet: 1992

Inhaber: Dipl. Geographin Birgit Böhm,
Dipl.-Ing. Landespflege Wolfgang Kleine-Limberg, IfR, BDLA

Mitarbeiter: Dipl.-Ing. Landschafts- und Freiraumplanung 
Carolin Blaumann

Dipl. Geograph, M. Eng. Carsten Stimpel
M. Sc. Landschaftsarchitektin Katja Hundertmark
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Freier Mitarbeiter Dipl.-Ing. Architekt, Stadtplaner 
Ivar Henckel, SRL, AK Nds.

Bürokräfte, Praktikanten und Hilfskräfte



2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Vorstellungsrunde

Aus welchem Ort kommen Sie?
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Lassen Sie uns Starten! 
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Warum Dorfentwicklung?

Dorfentwicklung zur Stärkung der Eigenkräfte des ländlichen 
Raumes beizutragen und Initiativen zu gemeinschaftlichen 
Aktionen sowie Investitionen anzuregen.

Entscheidende und größte Ressource für die Dorfentwicklung 
sind die Menschen, die in der Dorfregion wohnen!

Es soll deutlich werden, dass die Entwicklung der ländlichen 
Räume von den Initiativen und Akteuren vor Ort maßgeblich 
bestimmt wird.

Die Dorfregion entscheidet selbst, wie sie mit den ihr inne 
wohnenden Stärken die zukünftigen Entwicklungstrends proaktiv 
aufgreift und aus bisherigen Schwächen Stärken werden lässt.
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Dorfentwicklung - Beteiligungsformenwicklung Dorfentw - Beteiligungsformen

Einbindung der Bevölkerung, Zielgruppen und Experten
Beispielhafte Methoden zur Beteiligung und Aktivierung
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Dorfentwicklung mit dem Landesprogramm a
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Ort
Beantwor-
tungen

Achum 9
Bergdorf 3
Berenbusch 2
Cammer 14
Evesen 5
Meinsen-
Warber 67
Müsingen 14
Nordholz 2
Petzen 7
Röcke 15
Rusbend 39
Scheie 28
Anderer Ort 6
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Geschlecht Beantwortungen
männlich 127
weiblich 81
divers 1
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Altersgruppe Beantwortungen
Jünger als 18 Jahre 3
18 bis 30 Jahre 53
31 bis 45 Jahre 56
46 bis 65 Jahre 66
Älter als 65 Jahre 31
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Wie alt sind Sie?



2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Fragebogen
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Wie wohl fühlen Sie sich in Ihrem Ort?

• Die detaillierten Ergebnisse zu den einzelnen Handlungsfeldern 
werden gleich in den einzelnen Gruppen thematisiert
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Fragebogen-Ergebnisse Ergebnisse der 
Veranstaltungen

Projektliste 

Antrag zur Aufnahme in das 
Dorfentwicklungsprogramm

Hineintragen der Ideen in 
den Dorfentwicklungsplan 

Falls Aufnahme in das Nds. 
Dorfentwicklungsprogramm erfolgt
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Ablauf
Einstieg

Kurze Vorstellung 
Einführung in die ländliche Entwicklung
Ergebnisse Fragebogen
Welche Projekte laufen bereits?

Arbeitsphase
Projektideen konkretisieren (unabhängig von DE)
Leitziele für die Handlungsfelder
Strategie

Schlussworte
Redaktionsgruppe
Nächste Schritte

Pause:19:30 Uhr

Ziel und Ablauf
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Dorfapp Evesen
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Peetzen 10
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Was passiert derzeit noch?
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Ende 21:00

Ablauf
Einstieg

Kurze Vorstellung 
Einführung in die ländliche Entwicklung
Ergebnisse Fragebogen
Positive Beispiele für eigenständige Projektideen

Arbeitsphase
Projektideen konkretisieren (unabhängig von DE)
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Strategie

Schlussworte
Redaktionsgruppe
Nächste Schritte

Pause:19:30 Uhr

Ziel und Ablauf
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Handlungsfelder vertiefen

Handlungsfelder:

1) Siedlungsstruktur, Innenentwicklung, Baukultur
2) Klimaschutz / Ökologie und Landschaft
3) Demographie / Soziales / Soziale Infrastruktur / Daseinsvorsorge
4) Mobilität / Verkehr
5) Tourismus / Naherholung
6) Wirtschaft / Landwirtschaft / Gewerbe

rastruktur / Daseinsvorsorge

e



2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Handlungsfelder vertiefen

Ordnen Sie sich einem der drei Handlungsfelder zu:
1) Siedlungsstruktur, Innenentwicklung, Baukultur
2) Klimaschutz / Ökologie und Landschaft
3) Demographie / Soziales / Soziale Infrastruktur / Daseinsvorsorge

Projektideen konkretisieren und Leitziele für das Handlungsfeld diskutieren 
und festlegen.

Sie haben 50 Minuten Zeit!
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Handlungsfelder vertiefen

Überprüfen der Projektideen und Leitziele für das Handlungsfeld
Arbeitsauftrag:
• Sichten der Projektideen und Auswahl treffen 
• Beschreibung der Projektidee (was genau soll passieren?)
• Fragen: Wer kann helfen, wie gehen wir vor?
• Bedeutung für die Dorfentwicklung definieren (lokal / regional?)
• Welche zeitlichen Perspektive hat das Projekt?

Leitziele für das Handlungsfeld

• Leitziele stelle (Teil-)Ziele dar, die in dem Handlungsfeld verfolgt werden.

• Die Projekte sollen den Leitzielen des Handlungsfeldes weitestgehend 
folgen. 

• Die Leitziele sollten auf die Bedarfe der Dorfregion bzw. der Bevölkerung 
eingehen und diese repräsentieren. 
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Handlungsfelder vertiefen

Leitziele für das HF Siedlungsstruktur, Innenentwicklung, Baukultur

• Behutsame Baulandentwicklung - Innen vor Außen

• Ortsmitte/Marktplatz - Dem Dorf eine Mitte geben

• Dörfer verdichten - Ränder gestalten

• Attraktivität/Qualität bewahren und entwickeln

• Reaktivierung alter Gebäudesubstanz
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Handlungsfelder vertiefen

Leitziele für das HF  Klimaschutz/ Ökologie und Landwirtschaft

• Biodiversität und Artenvielfalt bewahren und entwickeln

• Ökologie und Tourismus verbinden

• Wasser erlebbar machen

• Lebensqualität dient der Gesundheit der Menschen



2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Handlungsfelder vertiefen

Leitziele für das HF  Demographie/ Soziales/ Soziale Infrastruktur

• Gemeinschaft und Vernetzung stärken

• Integration Neuer

• Veranstaltungsangebote vernetzen und vermarkten

• Treffpunkte (DGH) bewahren und entwicklen

• Alternative Wohnangebote für Senioren

• Kinderbetreuung stärken
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Handlungsfelder vertiefen

Überprüfen der Projektideen und Leitziele für das Handlungsfeld
Arbeitsauftrag:
• Sichten der Projektideen und Auswahl treffen 
• Beschreibung der Projektidee (was genau soll passieren?)
• Fragen: Wer kann helfen, wie gehen wir vor?
• Bedeutung für die Dorfentwicklung definieren (lokal / regional?)
• Welche zeitlichen Perspektive hat das Projekt?

Leitziele für das Handlungsfeld

• Leitziele stelle (Teil-)Ziele dar, die in dem Handlungsfeld verfolgt werden.

• Die Projekte sollen den Leitzielen des Handlungsfeldes weitestgehend 
folgen. 

• Die Leitziele sollten auf die Bedarfe der Dorfregion bzw. der Bevölkerung 
eingehen und diese repräsentieren. 
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PAUSE
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Kurzvorstellung durch die Moderatoren

Handlungsfelder
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Ablauf
Einstieg

Kurze Vorstellung 
Einführung in die ländliche Entwicklung
Ergebnisse Fragebogen
Positive Beispiele für eigenständige Projektideen

Arbeitsphase
Erste Projektideen initiieren (unabhängig von DE)
Leitziele für die Handlungsfelder
Strategie

Schlussworte
Redaktionsgruppe
Nächste Schritte

Pause:19:30 Uhr

Ziel und Ablauf
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• Definition einer Strategie Vorgabe des Ministeriums für Landwirtschaft 
für das Dorfentwicklungsprogramm

• Realistische Einschätzung der gegenwärtigen und der zukünftigen 
Situation der Dorfregion durch die Einwohner

• Strategie sollte mit den Zielen und Projekten der Orte korrelieren

Warum eine Strategie definieren? 
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Mit der Anpassungsstrategie passt sich das Dorf/ die Dorfregion 
an vorhandene oder erkennbare rückläufige Trends an. 

Sie fördert die Konzentration auf das endogene 
Entwicklungspotential und beschränkt die Siedlungsentwicklung 
auf den Innenbereich. Hinsichtlich entbehrlicher, leerstehender 
Bausubstanz kann ein koordinierter Rückbau in Frage 
kommenden. Die örtlichen Versorgungsstrukturen sind auf die 
demografische Entwicklung auszurichten. 

Die Anpassungsstrategie lässt sich in erster Linie auf Orte 
anwenden, die bei bereits stark eingeschränkten oder fehlenden 
grundzentralen Versorgungsfunktionen erheblich unter 
Leerständen oder Entwicklungsschwächen leiden. 

Anpassungsstrategie 
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Anpassungsstrategie 
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Die Stabilisierungsstrategie sichert und entwickelt vielfältige 
Versorgungsfunktionen von grundzentraler Bedeutung ggf. auf Basis 
garantierender Mindeststandards. 

Sie ermöglicht eine begrenzte, bedarfsgerechte Siedlungsentwicklung 
im Rahmen klar definierter Spielräume. Bestehende Schwächen 
können behoben, einzelne Stärken ausgebaut werden. Aufgrund der 
noch anzutreffenden grundzentralen Funktionen sind die Möglichkeiten 
der Absicherung zu hinterfragen und zu prüfen. 

Die Stabilisierungsstrategie lässt sich in erster Linie in Orten herleiten,
- die noch grundzentrale Funktionen haben, aber schon unter 

Entwicklungsschwächen und Leerständen leiden oder 
- bei geringen Leerständen und wenig Entwicklungsschwächen 

gleichwohl keine grundzentrale Versorgungsfunktionen haben.  

Stabilisierungsstrategie 

Strategie
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Stabilisierungsstrategie 

Strategie



2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Die Entwicklungsstrategie (kontrollierte Wachstumsstrategie) 
unterstützt die vorrangige Entwicklung als Wohn- und Gewerbe-
standort, an dem vielfältige Versorgungsstrukturen vorgehalten 
werden. 

Durch eine bedarfsgerechte Erweiterung der Siedlungsflächen kann 
der Nachfrage im Rahmen regional abgestimmter Spielräume 
nachgekommen werden. 

Die Siedlungsentwicklung soll auch hier vornehmlich im Innenbereich 
stattfinden. 

Eine Entwicklungsstrategie lässt sich in erster Linie in Orten mit 
ländlich strukturierten Siedlungsformen herleiten, die eine 
grundzentrale Versorgungsfunktion einnehmen, wenig Leerstände 
aufweisen und Entwicklungsstärken haben. 

Entwicklungsstrategie 
Strategie

2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Entwicklungsstrategie 
Strategie



2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Strategie

Anpassung Stabilisierung Entwicklung

Cammer
Rusbend

Meinsen-Warber

Scheie
Müsingen
Achum

Bergdorf

Hinweis: Für die Orte der ehem. Großgemeinde Evesen
wurde bereits eine Einschätzung zur Strategie erfasst.

2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Ergebnis

Name für die Dorfregion
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Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Ende 21:00

Ablauf
Einstieg

Kurze Vorstellung 
Einführung in die ländliche Entwicklung
Ergebnisse Fragebogen
Positive Beispiele für eigenständige Projektideen

Arbeitsphase
Erste Projektideen initiieren (unabhängig von DE)
Leitziele für die Handlungsfelder
Strategie

Schlussworte
Redaktionsgruppe
Nächste Schritte

Pause:19:30 Uhr

Ziel und Ablauf

2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Nächste Schritte

Redaktionsgruppe
Vertreter aus jedem Ort Austausch zum Antrag

Wer stellt sich zur Verfügung?

19. März 2020 um 17.30 Uhr im DGH in Cammer
3. Dorfwerkstatt

Mobilität / Verkehr
Tourismus / Naherholung
Wirtschaft / Landwirtschaft / Gewerbe

April/Mai
Antragstellung Redaktion
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Blick voraus

Antragstellung (bis 01.08.2020)

Idealerweise Aufnahme in das DE-Programm

Planungsphase
Erstellung des Dorfentwicklungsplanes

Förderphase
Umsetzungsbegleitung

2. Dorfwerkstatt
Bückeburger Dörfer - vom Schaumburger Wald bis zum Harrl
Achum, Bergdorf, Berenbusch, Cammer, Evesen, Meinsen-Warber, 
Müsingen, Nordholz, Petzen, Röcke, Rusbend und Scheie 

Blick voraus

Die Aufnahme in das Dorfentwicklungsprogramm 
ist nicht garantiert!

Das zeigt:

Beginnen Sie eigenständig!
Warten Sie nicht auf die Dorfentwicklung!
Sie haben es schon jetzt in der Hand!
Erste Projektideen gibt es jetzt!
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Schlussworte

Verwaltung Stadt Bückeburg
Fachbereichsleiter
Björn Sassenberg
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www.planhc.de
www.mensch-und-region.de


